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Zwischen Bartolfelde und Osterhagen entsteht eine Stützpunkt-
feuerwehr für die beiden Orte. KATHARINA FRANZ / HK

Weihnachtsfeier
für Senioren der
Vereins AG

Barbis.Nach zwei Jahren der Absti-
nenz freut sich die Vereins AG Bar-
bis die Weihnachtsfeier für Senio-
renwieder durchzuführen. Eingela-
den hierzu sind alle 7- jährigen und
älteren Barbiser Seniorinnen und
Seniorenmit ihren Lebenspartnern
am Sonnabend den 3. Dezember.
Die Veranstaltung beginnt um 14

Uhr im Gasthaus Olympia in Bar-
bis. Mitgestaltet wird die Feier vom
Kindergarten Spatzennest, dem
neuformierten Kirchenchor und
dem Feuerwehrmusikzug.

Versammlung
der Schützen

Bad Sachsa. Die Schützengesell-
schaft von1814BadSachsae.V. lädt
alleMitgliederamMittwoch,dem7.
Dezember, um 19 Uhr zur Mitglie-
derversammlung ein.
Eine Anmeldung ist bis zum 3.

Dezember erforderlich, per E-Mail
an lha@hasselkus.de oder telefo-
nisch unter 05523-94430. Weitere
Informationen finden sich auf der
Homepage des Vereins unter
www.sg-bad-sachsa.de.

Laubfegeaktion
in Tettenborn

Tettenborn.Auch indiesemJahr fin-
det in Tettenborn wieder die Laub-
fegeaktion statt. Am Samstag, dem
26. November, ab 9 Uhr sind alle
Einwohner aufgerufen, denFörder-
verein beim Laubfegen zu unter-
stützen und somit ihr eigenes Dorf
zu verschönern. Treffpunkt ist der
Parkplatz am DGH sowie Park-
platz in der Ortsmitte.
InTettenborn-Kolonie geht es be-

reits am Freitag, dem 25. Novem-
ber, um 14 Uhr los, Treffpunkt hier
ist am Asternweg.

Osterhagen/Bartolfelde. Moderne
Feuerwehrautoswerdengrößerund
die Freiwilligen Feuerwehren brau-
chen Lager für die Ausrüstung, die
sie für vielfältige Aufgaben von
Brandbekämpfung bis Hochwas-
serschutz benötigen. Darum stehen
in vielen Kommunen Sanierungen
beziehungsweise Neubauten von
Feuerwehrhäusern an – so auch in
Bad Lauterberg.
Bad Lauterberg baut derzeit eine

Stützpunktfeuerwehr zwischen Os-
terhagen und Bartolfelde. Bürger-
meister Rolf Lange versprach in
einer Sitzung des Bau-, Umwelt-
und Forstausschuss, dass die Aus-
schussmitglieder eine Kostenauf-
stellung zu dem Projekt erhalten.
Im September hatte der Rat näm-
lich per Eilantrag beschlossen, dass

im laufenden Jahr 700.000 Euro für
das Projekt zur Verfügung gestellt
werden, die ursprünglich für den
Umbau der Lutterbergschule ge-
dacht waren.Weitere 140.000 Euro
sollen im nächsten Hauhalt einge-
stellt werden – dieser wird übrigens
nicht wie ursprünglich geplant bis
zum Ende des Jahres fertig. Grund
dafür ist der Personalmangel in der
Verwaltung.
Grund für den Eilantrag war laut

Verwaltung eine plötzliche Kosten-
explosion von 840.000 Euro für die
Fertigstellung der Stützpunktfeuer-
wehr bis voraussichtlich Juni kom-
menden Jahres. Die Ratsmitglieder
habendasGeldzwareinstimmigbe-
willigt, doch insbesondere dieWäh-
lergruppe im Rat (WgiR) kritisiert,
dass man nur zwei Tage Bedenkzeit

für die Entscheidung hatte. „Rück-
läufer von europaweiten Ausschrei-
bungen sind sicherlich nicht erst
zwei Tage vor derRatssitzung einge-
gangen“, heißt es in einerPressemit-
teilung – die Verwaltung hatte die
Kostensteigerung für den Neubau
desFeuerwehrgerätehausesmitEU-
weiten Ausschreibungen der Inge-
nieurleistungen und dem Krieg in
der Ukraine begründet.
Eine europaweite Ausschreibung

sei wegen der Gesamtkosten ver-
pflichtend gewesen, erklärt der Bür-
germeister. Seine Verwaltung hatte
das Projekt in die drei Einzelposten
Gebäudebau,Gartenbauund techni-
sche Innenausstattung aufgeteilt.
Der Landkreis hatte dann aber da-
rauf hingewiesen, dass die Gesamt-
summe ausschlaggebend ist. ina

Lauterbergs Bürgermeister rechtfertigt Kostenexplosion

Geräucherte Aale
und Forellen

Bad Lauterberg.Der Angelsportver-
ein Bad Lauterberg verkauft am 23.
Dezember von 12 bis 16 Uhr geräu-
cherte Aale und Forellen am Ver-
einsheim im Odertal 11. Der Ver-
kauf erfolgt nurnachVorbestellung.
Abholung am Anglerheim oder
nach Vereinbarung. Vorbestellun-
gen werden vom 22. November bis
zum 13. Dezember entgegenge-
nommenunterTelefon05524/6994
oder dienstags zwischen 18 und 20
Uhr unter 05524/89454 sowie per
Email an vorstand@angelverein-
lauterberg.de .

Weihnachtsfeier
undVersammlung
Bad Lauterberg. Der FC Bayern
München Fanclub Südharz 2000
e.V. lädt seine Mitglieder und Inte-
ressierte zu einer Weihnachtsfeier
und Mitgliederversammlung ein.
Sie finden am Sonntag, dem 4. De-
zember, ab 15 Uhr im Restaurant
„Goldene Aue“ in der Scharzfelder
Straße 43 in Bad Lauterberg statt.
Die Veranstaltung beginntmit einer
Kaffeetafel.Um16Uhr schließt sich
eine Mitgliederversammlung an.
Das Abendprogramm beginnt mit
einem Gänsebratenessen. Außer-
dem runden ein Bingo-Spiel und
eine Tombola das gemütliche Zu-
sammensein ab.Anmeldungenwer-
den erbeten bei Frank Uhlenhaut
unter der Telefonnummer
0170/2247288.

Spieledating imKurhaus
Im Bad Lauterberger Kurhaus spielen unterschiedliche Altersgruppen an mehreren Tischen mit

großem Vergnügen verschiedene Brett- und Kartenspiele

Reiner Gniffke

Bad Lauterberg.WusstenSie,dasses
eine Weltmeisterschaft im Mensch-
ärgere-dich-nicht-Spiel gibt? Diese
fand imMärzdieses Jahres inBerlin
statt. Nun, ganz so groß war der
Spielenachmittag im Kurhaus am
Sonntag nicht aufgezogen. Es reich-
te aber, dass sich viele Interessenten
an fünf, später sogar an sechs Ti-
schenmit den angebotenen Spielen
auseinandersetzten.
Die Veranstaltung wurde durch

drei Interessenten geleitet, die alle
eine hehre Absicht verfolgten. Die
Buchhandlung Moller will auf ihr
Spieleangebot aufmerksam ma-
chen, das CaféMovement freut sich
über zusätzliche Umsätze und die
Marketingabteilung der Stadt Bad
Lauterberg kreiert für die Bürger/
innen und die Gäste der Stadt eine
neue Attraktivität. Die am Spiel in-
teressierten wollten einfach nur
neue Spiele ausprobieren.
Bei jeder neuen Idee müssen erst

einmal die Kinderkrankheiten er-
kanntwerden.Hierwaren es die an-
gedachten 20 Minuten pro Spiel,
um danach zum nächsten Spiel zu
wechseln und der vorgegebene Be-
ginn der Veranstaltung. Innerhalb
von 20 Minuten war nicht jeder in
der Lage, die Spielregeln zu erfas-
sen, oder war bereit das liebgewon-
nene Spiel zu verlassen. Noch um
15.45 Uhr kamen Spielewillige in
den Saal, die dann an den Tischen
integriert werden mussten.
Durch den ständigen Strom an

InteressentenwarvielBewegung im
Saal. An Tisch drei wurde zunächst
zu dritt gespielt, plötzlich kamen
drei Neue an den Tisch, es musste
wieder erklärt werden. Ein Tisch
war kurz vollständig leer, weil die
Zigarettenentspannung anstand,
kurze Zeit später war der Tischwie-
der besetzt und das Spiel wurde
fortgesetzt.
Am meisten zu tun hatte Leonie

Hensel vom Buchladen Moller. Sie
musste an vielen Stellen nahezu
gleichzeitig erklären. Kaum konnte
sie etwas erläutern, tauchten schon
wieder neue Fragen auf.
Die Szenerie wurdewohlwollend

von Sandra Kemmling beobachtet,
die sich vorstellen kann diese Ver-
anstaltung als Teil der Marketing-
Strategie zu etablieren. Auch Hen-
sel denkt darüber nach, die Idee des
Spieledatings direkt in der Buch-
handlung anzubieten.

Tisch 1 – Stadt-Land-Vollpfosten:
In Anlehnung an das bekannte

Spiel, das man aus seiner Jugend
kennt, wurde hier ein Kartenspiel
mit 200 verschiedenen Kategorien
konzipiert.Gedacht ist es ab 12 Jah-
re.

Tisch 2 – 5-Minuten-Dungeon:
In kurzer Zeitspanne wollen die
Spieler/innen aus dem Dungeon
(Verlies) herausfinden. Bis zu fünf
Spieler/innen müssen als Team dy-
namisch mit 250 Karten und fünf
Bosskarten zusammen agieren.

Tisch 3 – My Gold Mine:
Ein Brettspiel ab 7 Jahren für etwa
25 Minuten. In drei Durchgängen
gilt es in einemKartenspielNuggets
zu sammeln.Wer diemeisten davon
hat ist der/die Gewinner/in.

Tisch 4 – Abraka-Dabrien:
EinKartenspiel für 2 bis 6 Personen
ab 8 Jahren, das etwa 30 Minuten
dauert. Karten müssen von einem
Stapel nach verschiedenen Strate-
gien angelegt werden. Die Altersan-
gabe wirkt jedoch ambitioniert.

Tisch 5 – Bandido:
Ab 6 Jahre für 1 bis 4 Teilnehmer
über 15Minuten soll einBandit, der
nicht entkommen soll, mit Karten
abwechselnd eingekreist werden.
Das Spiel ist stark an das bekannte
Dominospiel, hier aber mit Karten,
angelehnt.

Leonie Hensel erklärt das Nuggetspiel. REINER GNIFFKE / HK

Sandra Kemmling hilft aus REINER GNIFFKE / HK

Zuwendung über
1.500Euro

Stiftung der Sparkasse
unterstützt Harzklub
Zweigverein Steina

Steina. Der Harzklub-Zweigverein
Steina hat von der Stiftung der
StadtsparkasseBadSachsaeineZu-
wendung von 1.500 Euro als Unter-
stützung für die Sanierung einer
Brücke über den Bach Steina erhal-
ten. Michaela Herrmann, Leiterin
der Filiale in Bad Sachsa und Vor-
standsvertreter Heiko Jödecke von
der Sparkasse Osterode am Harz
übergaben denBetrag an dieVertre-
ter des Zweigvereins Steina, Dieter
Vogt und Frank Kellner. Ganz im
Sinne des Stiftungsmottos „Wir für
unsere Region“ betonten die Bei-
den im Rahmen der Übergabe, wie
wichtig es der Stiftung sei, Projekte
in und um die Stadt Bad Sachsa zu
unterstützen.
Die Brücke liegt auf dem belieb-

ten Wanderweg 12J, der vom Rat-
haus Bad Lauterberg zum Rathaus
nach Bad Sachsa führt. Der Wan-
derweg ist ein wichtiger Teil der
Wanderinfrastruktur im Südharz.
NebenweiterenSpendenvonPri-

vatleuten und Leistungsträgern aus
dem Hotelgewerbe und mit Unter-
stützung durch die Niedersächsi-
schen Landesforsten kann das Pro-
jekt nun in die Umsetzungsphase
gehen, betonte der 1. Vorsitzende
des Harzklub-Zweigvereins Steina,
Frank Kellner und sprach der Spar-
kasse seinen Dank für die Unter-
stützung und die unkomplizierte
Abwicklung des Zuwendungsan-
trags aus.

Der Harzklub Steina freut sich
über die Zuwendung. VEREIN

Lichterprozession
imKloster

Walkenried. Am Sonntag, dem 27.
November, lädt die Lebensschule
Kloster Walkenried zu ihrer jährli-
chen Lichterprozession zum Ad-
vent um 18Uhr ins KlosterWalken-
ried ein. Anmehreren Stationen im
KreuzgangwirdHalt gemacht.Dort
werden Texte zur Meditation bei
Flötenmusik und einem Kanon an-
geboten. Die Prozession führt dann
in den Kapitelsaal zum Abschluss-
gottesdienst.
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